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Das Kurszentrum Freiburg
zieht um ins Bildungszentrum Aarberg

Am 1. Januar 2009 hat das Bildungszentrum Aarberg

die Aktivitäten im Bereich der Überbetrieblichen

Kurse des Freiburgischen Verbandes für Landtechnik

und Metallhandwerk übernommen.

Die Integration wurde mit einer Umzugsaktion

zwischen dem 3. und 11. Juli 2009 abgeschlossen.

In den Freiburger Räumlichkeiten
wurden im April unter der Obhut
des Bildungszentrums Aarberg
noch die Lehrabschluss- und die
Teilprüfung 2009 durchgeführt.
Ebenfalls fanden die Kurse im ers-
ten Halbjahr für die Lernenden im
3. und 4. Lehrjahr noch in Freiburg
statt. Alles wie gewohnt mit dem
Ausbilder René Kramer, der ja
bereits seit Anfang Jahr zum Team
der Fachlehrer im Bildungszentrum
Aarberg gehört. So konnte für alle
Beteiligten ein reibungsloser Über-
gang erzielt werden. Am 2. Juli
wurde nun sämtliche Kurstätigkeit
in Freiburg eingestellt.

Umzug nach Aarberg
Jetzt galt es, die Räumlichkeiten in
Freiburg zu räumen und die Ma-
schinen und Einrichtungen nach
Aarberg zu verfrachten. Während
einer Woche wurde das Material
gesichtet und für den Umzug be-
reitgestellt. Am 11. Juli fuhren fünf
Lastwagen vor und transportierten
Maschinen und Material nach Aar-
berg. Unter Mithilfe der Mitarbei-
ter des Bildungszentrums Aarberg
und einer externen Transportfirma
konnten die Arbeiten rationell er-
ledigt werden.
Seit dem 10. August sind die Ma-
schinen in Aarberg einsatzbereit

und stehen weiterhin im Dienst der
Ausbildung. Mit dieser Integration
konnten sinnvolle Synergien in der
Region genutzt werden. Im Sinne
einer gut ausgelasteten und mo-
dernen Infrastruktur, werden die
Lernenden wie auch die Lehrbetrie-
be aus dem Kanton Freiburg von
dieser Integration profitieren. Das
Team des Bildungszentrums Aar-
berg heisst die Lernenden wie auch
die Betriebe herzlich willkommen.

Paul Andrist,
Schulleiter

Der letzte Transport ab Freiburg.

Alle Maschinen
und Gerätschaften
sind unbeschädigt
in Aarberg ein-
getroffen und wur-
den am gleichen
Tag platziert.




